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Die Position des Distanzstücks des Arms anzeichnen:
Fensterladen offen
Fensterladen geschlossen  

1)
2)

Die Buchse in die Führung einsetzen und auf dem offenen Fensterladen positionieren.

Die Führung auf dem Fensterladen zentrieren und nivellieren.
Die Abdeckungen einsetzen und mit den Schrauben 5x35 fixieren.
Nach der Inbetriebnahme (siehe Kapitel 11) einen elektrischen Impuls zum Öffnen der Fensterläden 
senden und den Motor einige Sekunden lang bei offenen Fensterläden laufen lassen.
Stellen Sie sicher, dass die Fensterläden sind auch auf der Fassade.
Die Schrauben 12x20 der Arme gut festziehen (siehe Bez. H Abb. 31 und 33).

1)
2)
3)

4)
5)

Fensterladen offen
Fensterladen geschlossen  

1.
2.

10.3 Einbau der Führung

10.2 Ermittlung des Hubs des Arms

Abb. 32

Abb. 33
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11 INBETRIEBNAHME
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Das gelbgrüne Kabel an die Erde anschließen.
Die Kabel entsprechend den Angaben in 
der Abbildung an die 230V-Stromversorgung 
anschließen.

1)
2)

 Je nach vorgenommener Montage 
die sachgemäße Verdrahtung der 
Taste überprüfen. Beim Drücken der 
Taste zum Öffnen müssen sich die 
Fensterläden öffnen. Ist das nicht der 
Fall, sind die beiden Phasenleiter des 
Motors (braunes und schwarzes Kabel) 
miteinander zu vertauschen.

Die Vorrichtung Night&Day in der Ausführung BASIC 
ONE wird über eine Taste gesteuert und funktioniert 
im Totmannbetrieb (so lange die Taste gedrückt wird, 
läuft der Motor in die ausgewählte Richtung).

11.1  Elektrische Verdrahtung Mod. BASIC ONE

11.2  Wahlschalter ÖFFNEN/SCHLIESSEN für Mod. BASIC ONE

In der Abbildung sind die Abmessungen und die elektrischen Anschlüsse des Wahlschalters ÖFFNEN/SCHLIESSEN 
des Modells BASIC ONE angegeben

Abb. 34

Abb. 35

230 Vac
50-60Hz

N = blau oder grau
L = braun
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230 Vac
50-60Hz
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TASTE

Das gelbgrüne Kabel an die Erde anschließen.
Das brune und das blaue (oder graue) Kabel an 
die 230V-Stromversorgung anschließen.

 Das schwarze Kabel nicht anschließen. 
Dies ist das RESET des Funkempfängers. 
siehe Abschnitt 11.4.3.

1)
2)

NUR ÜBER FERNBEDIENUNG GESTEUERTE AUTOMATION: Für diese Art der Konfiguration sind der blaue und der 
braune Draht des Motors an das Stromnetz und der gelbgrüne Draht an die Erdung anzuschließen. 
Der schwarze Draht muss nicht angeschlossen werden.

SOWOHL ÜBER FERNBEDIENUNG ALS AUCH ÜBER TASTE GESTEUERTE AUTOMATION: Für diese Art der Konfiguration 
den Motor entsprechend dem Schaltplan in Abb. 36 anschließen..

 Die Taste verfügt über eine Schrittbetriebsteuerungslogik und sendet bei jedem Tastendruck 
einen Impuls an den Motor (BEISPIEL: ERSTER IMPULS ÖFFNEN – ZWEITER IMPULS STOPP – DRITTER 
IMPULS SCHLIESSEN usw.). Nach einem Befehl zum Öffnen oder Schließen läuft der Motor bis 
zum Ablauf der Timeout-Zeit (etwa 20 Sekunden).

Die Vorrichtung Night&Day in der Ausführung DELUXE 
ONE kann sowohl über Fernbedienung als auch über 
eine Taste mit Schrittsteuerung bedient werden.

11.3  Elektrische Verdrahtung Mod. DELUXE ONE

Abb. 36
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Bei der Fernbedienung bewirkt jeder einzelne Druck 
der Taste zum Öffnen oder Schließen eine vollständige 
Bewegung. Zum Anhalten einer Bewegung ist 
die STOPP-Taste zu drücken, anderenfalls läuft der 
Motor, bis die Timeout-Zeit abgelaufen ist (etwa 20 
Sekunden).

11.4.1  E INSPEICHERUNG DER ERSTEN 
FERNBEDIENUNG AUF DEM EMPFÄNGER

Auf  der  Abbi ldung nachprüfen,  welchem 
Montageschema Ihre Installation entspricht. Für 
weitere Details wird auf die Abbildung auf Seite 7 
verwiesen.
Den Motor mit Strom versorgen. Der in den Motor 
integrierte Empfänger tritt in die Programmierungsphase 
ein und bewirkt, dass sich der Motor 1 Sekunde lang 
in beide Richtungen bewegt.
Die Taste des Ihrem Montageschema entsprechenden 
Senders (A oder B) innerhalb von 15 Sekunden 
drücken.
Zur Bestätigung der korrekten Programmierung 
bewegt sich der Motor erneut 1 Sekunde lang in 
beide Richtungen.

1)

2)

3)

4)

Die STOPP-Taste des bereits eingespeicherten 
Senders 5 Sekunden lang drücken. Der Motor läuft 
1 Sekunde lang in beide Richtungen.
Die Taste ÖFFNEN innerhalb von 5 Sekunden und 
die Taste SCHLIESSEN innerhalb der nächsten 5 
Sekunden drücken. Der Motor läuft 1 Sekunde 
lang in beide Richtungen.
Die Taste ÖFFNEN des NEUEN Senders binnen 
5 Sekunden drücken. Wenn der neue Sender 
korrekt einprogrammiert wurde, läuft der Motor 1 
Sekunde lang in beide Richtungen.
Wenn der Sender nicht erfolgreich eingespeichert 
wurde, den Vorgang wiederholen.

1)

2)

3)

4)

11.4.2 HINZUFÜGEN VON WEITEREN FERNBEDIENUNGEN

11.4  Funksteuerung für Mod. DELUXE ONE

Die Stromzufuhr zum Motor unterbrechen. 
Den schwarzen Draht mit dem braunen Draht 
verbinden. (Bei Taste mit Schrittsteuerung – Abschn. 
11.1 diese einfach drücken, ohne die Verbindung 
herzustellen).
Den Motor mit Strom versorgen. 
Nach etwa 5 Sekunden läuft der Motor 1 Sekunde 
lang in beide Richtungen. Dadurch wird signalisiert, 
dass der Speicher vollständig gelöscht wurde.
Die Stromzufuhr zum Motor erneut unterbrechen.
Den schwarzen und den braunen Draht 
abklemmen. (Bei Taste mit Schrittsteuerung die 
Taste loslassen, siehe Abschn. 11.1).

1)
2)

3)
4)

5)
6)

11.4.3 SPEICHER DES INTERNEN EMPFÄNGERS 
LÖSCHEN (RESET)

A : Öffnen
C : Stopp
B : Schließen

Abb. 38

Abb. 37
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12 WERTEBEREICH DER ARME

Fensterladen offen

Mauerwerk

Nut

Maß A Maß B

außen
innen

Diese Tabelle gilt nicht für alle Fälle. 
Sie ist für Fensterläden mit einer 
Stärke von 28 mm und einer Breite 
von 500 mm gültig.

Die Nut könnte auf dem Fensterladen 
und nicht an der Mauer ausgebildet 
werden.

Bei Läden der „Padovana“ Art einen 
Gelenkarm verwenden.

Arm ND1. Tiefe mindestens 150 mm.

Arm ND5. Tiefe mindestens 150 mm.

Für eine Tiefe P > 155mm

Tiefe P

Fenster 

Fensterladen geschlossen

Maß B
Maß A

Abb. 39
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  Arm ND2. Tiefe mindestens 110 mm

Arm ND6. Tiefe mindestens 110 mm.

Maß B
Maß A

Für eine Tiefe P > 110mm

  Arm ND7. Tiefe mindestens 110 mm.

Diese Tabelle gilt nicht für alle Fälle. 
Sie ist für Fensterläden mit einer 
Stärke von 28 mm und einer Breite 
von 500 mm gültig.

Die Nut könnte auf dem Fensterladen 
und nicht an der Mauer ausgebildet 
werden.

Bei Läden der „Padovana“ Art einen 
Gelenkarm verwenden.

Abb. 40

Fensterladen offen

Mauerwerk

Nut

Maß A Maß B

außen
innen

Tiefe P

Fenster 

Fensterladen geschlossen
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Arm ND8 (Verwendung ohne Führung). 
Tiefe mindestens 110 mm.

Maß B
Maß A

Für eine Tiefe P > 100/110mm

Arm ND4. Tiefe mindestens 100 mm. 
 (im Bausatz mitgeliefert)

Arm ND3 (Verwendung ohne Führung). 
Tiefe mindestens 110 mm.

Diese Tabelle gilt nicht für alle Fälle. 
Sie ist für Fensterläden mit einer 
Stärke von 28 mm und einer Breite 
von 500 mm gültig.

Die Nut könnte auf dem Fensterladen 
und nicht an der Mauer ausgebildet 
werden.

Bei Läden der „Padovana“ Art einen 
Gelenkarm verwenden.

Abb. 41

Fensterladen offen

Mauerwerk

Nut

Maß A Maß B

außen
innen

Tiefe P

Fenster 

Fensterladen geschlossen



Le descrizioni e le illustrazioni del presente manuale non sono impegnative. La FAAC si riserva il diritto, lasciando inal-
terate le caratteristiche essenziali dell’apparecchiatura, di apportare in qualunque momento e senza impegnarsi 
ad aggiornare la presente pubblicazione, le modifiche che essa ritiene convenienti per miglioramenti tecnici o per 
qualsiasi altra esigenza di carattere costruttivo o commerciale.

The descriptions and illustrations contained in the present manual are not binding. FAAC reserves the right, whilst 
leaving the main features of the equipments unaltered, to undertake any modifications it holds necessary for either 
technical or commercial reasons, at any time and without revising the present publication.

Les descriptions et les illustrations du présent manuel sont fournies à titre indicatif. FAAC se réserve le droit d’apporter à 
tout moment les modifications qu’elle jugera utiles sur ce produit tout en conservant les caractéristiques essentielles, 
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Die Beschreibungen und Abbildungen in vorliegendem Handbuch sind unverbindlich. FAAC behält sich das Recht 
vor, ohne die wesentlichen Eigenschaften dieses Gerätes zu verändern und ohne Verbindlichkeiten in Bezug auf die 
Neufassung der vorliegenden Anleitungen, technisch bzw. konstruktiv/kommerziell bedingte Verbesserungen vorzu-
nehmen.

Las descripciones y las ilustraciones de este manual no comportan compromiso alguno. FAAC se reserva el derecho, 
dejando inmutadas las características esenciales de los aparatos, de aportar, en cualquier momento y sin compro-
meterse a poner al día la presente publicación, todas las modificaciones que considere oportunas para el perfec-
cionamiento técnico o para cualquier otro tipo de exigencia de carácter constructivo o comercial.

De beschrijvingen in deze handleiding zijn niet bindend. FAAC behoudt zich het recht voor op elk willekeurig moment de 
veranderingen aan te brengen die het bedrijf nuttig acht met het oog op technische verbeteringen of alle mogelijke 
andere productie- of commerciële eisen, waarbij de fundamentele eigenschappen van de apparaat gehandhaafd 
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